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9:00 Check-in mit Kaffee

 Anmeldung für die Workshops

 

10:00 Grußworte

 Prof. Dr. med. Hans Drexler, 

 Ordinarius am Institut und Poliklinik für Arbeits-, 

 Sozial- und Umweltmedizin der 

 Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg

10:15 Vortrag

 „Erfolgsfaktoren im BGM – 

 Erfahrungen aus der betrieblichen Praxis“

 (adidas)

11:00 Podiumsdiskussion

 „Wege zum BGM im eigenen Unternehmen“

 

 Moderation:

 Michael Thiem, Geschäftsführer der 

 Sozialen Betriebe der Laufer Mühle gGmbH

 Andreas Formann, Personalleitung 

 Baumüller Gruppe

 Gero Gembruch, Personalleitung 

 Richard Köstner AG

 mit Vertretern der Unternehmen aus RegioKMUnet 

 sowie Vertretern der Forschung und Praxis zu BGM   

12:30 Mittagspause mit Buffet & Worldcafé

13:30 Parallele Workshops

  „‚Sucht macht mobil, bei Arbeit, Sport und Spiel‘-  

 Warum Menschen zu Suchtmitteln greifen und

 wie menschliche Bedürfnisse und Neigungen 

 süchtig  entarten können“

 (Michael Thiem, Soziale Betriebe der Laufer Mühle)

 „Wieder miteinander sprechen - 

	 Konfliktmanagement	im	Unternehmen:	Elemente	

 aus der Mediation anwenden“

 (Dr. Andrea Zechmann, Wirtschaftspsychologie der 

 Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg)

 „‚Wir sind jetzt ein Team! So einfach geht das?!‘ - 

 Mit dem #feedback.to.go-Prinzip zu einer gesun

 den Teamkultur“

 (Eike Laskowski, Change Management Beratung)

 „Grenzen und Nutzen von BGM - 

 Von der Konzeptionierung bis zur Evaluierung“

 (Benjamin König, Geschäftsführender Inhaber 

 Health Broker Nürnberg)

15:00 Kaffee-Pause

15:30 Zusammenfassung der Fachtagung

16:30 Check-out & Ende der Fachtagung

  

 

Programm

Sehr geehrte Damen und Herren,

in den letzten Jahren haben sowohl in der Wissenschaft 

als auch in der Praxis die Themenbereiche Betriebliche 

Gesundheitsförderung (BGF) und Betriebliches Gesund-

heitsmanagement (BGM) stetig an Aufmerksamkeit dazu 

gewonnen. Die Gründe, weswegen Arbeitgeber ihrer 

Belegschaft in diesem Rahmen Maßnahmen zur Gesund-

heitsförderung anbieten, reichen von der Überzeugung, 

über die Absicht, eine langfristige Erwerbstätigkeit zu för-

dern bis hin zur unterstützenden Außenwirkung bei der 

Suche nach Fachkräften. 

Aber vor allem kleinere und mittlere Unternehmen ste-

hen bei der Implementierung eines nachhaltigen und 

systematischen BGM vor großen ressourcenbedingten 

Herausforderungen.

Hinzu kommt die Tatsache, dass sich mit schnell verän-

dernden Arbeitsbedingungen weitere Belastungsfelder 

auftun: Psychische Gesundheit und soziales Miteinander 

sind hier nur zwei Beispiele. 

Die Fachtagung zeigt nicht nur mögliche Wege, eine Im-

plementierung	 z.B.	 durch	 Netzwerke	 effizient	 zu	 unter-

stützen, sondern auch eine erweiterte Sicht von BGM um 

neue Belastungs- und Themenfelder.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Prof. Dr. med. Hans Drexler

Institut u. Poliklinik für Arbeits-, Sozial- u. Umweltmedizin der 

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg

Vorwort
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RegioKMUnet

Ein Forschungsprojekt geht in die Praxis über

Im Rahmen des vom BMBF geförderten Forschungspro-

jekts RegioKMUnet wurden in den letzten 3 Jahren Kon-

zepte zur Förderung und Implementierung eines syste-

matischen betrieblichen Gesundheitsmanagements in 

klein- und mittelständischen Unternehmen sowie bei 

kommunalen Arbeitgebern entwickelt und umgesetzt. 

Dabei standen die thematischen Schwerpunkte Gefähr-

dungsbeurteilung psychischer Belastungen sowie Chan-

cen und Risiken der Digitalisierung der Arbeitswelt im 

Fokus. Für eine effiziente Umsetzung wurden Netzwerke 

gebildet und verschiedene Stakeholder eines BGM einge-

bunden.

Mit Abschluss des Forschungsprojekts sollen die aufge-

bauten BGM-Netzwerke, Inhalte und Ergebnisse weiter-

leben. Mehr Informationen darüber können Sie auf der 

Fachtagung erhalten.

Wir bedanken uns für die Unterstützung bei allen Referen-

ten und Workshop-Leitern, den Netzwerkunternehmen 

sowie bei:

Leben Meistern
Soziale Betriebe

 der Laufer Mühle gGmbH



Wichtige Hinweise

Tagungsort

Neues Hörsaalzentrum,

Ulmenweg 18, 91054 Erlangen

(Anfahrtsbeschreibung mit PKW und öffentl. Verkehrs-

mitteln finden Sie auf unserer Webseite, Parkplätze sehr 

begrenzt im kostenpflichtigen Parkhaus vorhanden)

Veranstalter

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg

Institut u. Poliklinik für Arbeits-, Sozial- u. Umweltmedizin,

Grundig Akademie,

MDK Bayern,

Peter Brehm GmbH

Tagungsgebühr

50,- € pro Teilnehmer

(Der Beitrag wird vorab in Rechnung gestellt)

Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt schriftlich per E-Mail an:

ipasum-fachtagung2019@fau.de

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Anmeldefrist: 29.03.19

Weitere Informationen

Für allgemeine Informationen zur Fachtagung, Anmel-

dung und  Anreise besuchen Sie unsere Webseite:

www.regiokmunet.de

Kontakt

E-Mail: ipasum-fachtagung2019@fau.de

Telefon: 09131 / 85 26110
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